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Erweiterte Streckenführung der Schichtbuslinie 339 soll 

neue Fahrgäste ansprechen 
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Durch die aktuell sehr schwache Auslastung von durchschnittlich nur 3,7 Fahr-
gästen pro Kurs stand die Schichtbuslinie 339 nach Linz zur Voestalpine kurz 
vor dem Aus. Nun erweitert der OÖ Verkehrsverbund nach Absprache mit dem 
Land OÖ die Streckenführung und baut auf eine stärkere Nachfrage durch wei-
tere Pendlerinnen und Pendler und bei der Nutzung in der Freizeit.  
 
 
Am 17.02.2019 startet der Oberösterreichische Verkehrsverbund mit der Umsetzung des noch 
ausständigen Loses 1 des neuen Verkehrskonzeptes Freistadt Ost und West. Ab diesem Zeit-
punkt ist der neue Fahrplan inklusive des erweiterten Angebots gültig.  
Die Schichtbuslinie 339 von Loibersdorf nach Linz zum Betriebsgelände der Voestalpine ist 
ein Teil dieses Verkehrskonzeptes.   
Bisher standen Betriebskosten in der Höhe von €140.000 pro Jahr einer sehr geringen Nach-
frage von nur 3,7 Fahrgästen pro Kurs gegenüber. Dieses Verhältnis zwischen Kosten und 
Nachfrage hätte es dem OÖVV eigentlich unmöglich gemacht, die Schichtbuslinie auch in die 
weiteren Planungen mit einzubeziehen. 
„Wir müssen mit dem eingesetzten Steuergeld verantwortungsbewusst umgehen. 
Das bedeutet, dass wir genau beobachten müssen, wie intensiv gewisse Kurse, Linien und 
Haltestellen tatsächlich genutzt werden. Das Verhältnis zwischen den Kosten für eine Leistung 
und der Anzahl der Personen, die diese Leistung in Anspruch nimmt, muss ausgewogen sein,“ 
informiert Herbert Kubasta, Geschäftsführer der OÖ Verkehrsverbund Gesellschaft. 
 
 
Suche nach Lösungen führte zu einer Erweiterung der Linie 
 
Der OÖVV hat gemeinsam mit dem Landesrat für Infrastruktur Günther Steinkellner nach einer 
Lösung gesucht, um die Schichtbuslinie auch nach dem 17.02.2019 weiterhin anbieten zu 
können. 
„Es ist mein klares Ziel, den Öffentlichen Verkehr auszubauen. Dies gilt nicht nur für die ge-
planten Schienenprojekte sondern natürlich auch für den Regionalbusverkehr. Ganz nach dem 
Motto „Kumm Steig Um“ werden wir im Schulterschluss mit der Stadt Linz alles versuchen, 
mehr Personen weg vom eigenen Auto hin zu Öffentlichen Verkehr zu bewegen. Deshalb freut 
es mich auch sehr, dass wir die Schichtbuslinie 339 nicht einstellen, sondern durch die Erwei-
terung der Nutzungsmöglichkeiten erhalten können“, zeigt sich Landesrat Günther Steinkellner 
sehr erfreut! 
 
Ab 17. Februar 2019 bietet der OÖVV die Linie mit einer erweiterten Streckenführung an, um 
das Angebot attraktiver zu gestalten und mehr Fahrgäste anzusprechen. Die Busse werden 
nach wie vor in Loibersdorf starten und über Gallneukirchen fahren. Die Ortsteile der Ge-
meinde Engerwitzdorf Innertreffling und Mittertreffling werden nun neu in den Fahrplan mit 
aufgenommen.  
Zudem wird die Linie für den öffentlich nutzbaren Verkehr nicht mehr im Werksgelände der 
Voestalpine enden, sondern bis zum Linzer Hauptbahnhof verlängert. Damit die Fahrgäste 
auch direkt in die Innenstadt gelangen, wird auch die Haltestelle Linz-Goethekreuzung in den 
Fahrplan mit aufgenommen.  
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Voestalpine können an der Haltestelle Chemiepark in 
alle anderen Schichtbuslinien umsteigen und so direkt in das Werksgelände fahren.  
Die Fahrpläne der betreffenden Schichtbuslinien sind für einen einfachen Umstieg auf einan-
der abgestimmt.  
 
Der OÖ Verkehrsverbund erwartet sich durch die Veränderungen auf der Linie 339 nun nicht 
nur mehr Arbeitspendlerinnen und Arbeitspendler sondern auch eine stärkere Nutzung in der 
Freizeit. Die Freizeitnutzung soll dadurch gesteigert werden, dass es im neuen Fahrplan an 
den Tagesrandzeiten und auch an den Wochenenden eine neue Verbindung ab Loibersdorf 
direkt zum Linzer Hauptbahnhof geben wird. 
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„Wir sind sehr froh darüber, dass wir statt der Einstellung der Linie nun sogar eine Erweiterung 
des Angebots erreichen konnten, so Herbert Kubasta abschließend.“ 
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